
RUDOLF SCHNEIDER VERLAG München 60
INH. KARL-HEINZ BIEBL

Herrn
Dr.rer.pol. ,Dr.phil.h.c
Heinrich Zillich
Hirschanger 1

815o Starnberg

München, den 21.1o.81

Ihr Schreiben vom 16.1c 81

Sehr geehrter Herr Dr.Zillich

Telegramme:
Schneider Verlag, 

München 60

Postscheck:
München 1953 72-807

Wien 7191 204 
Zürich 80-471 34

Bankverbindung:
Bayerische Vereinsbank 

München 605 270 
(BLZ 700 202 70)

für Ihre freundlichen Zeilen recht herzlichen Dank und 
Dank auch für das nette Schreiben in Erinnerung an die 
Zeit von 1944 mit Prof.Ernst von Dombrowski. Jetzt weiß 
ich auch, was es mit dem "Haferl-Motiv" auf sich hat, das 
mir schon öfter im Schriftverkehr mit dem Meister be­
gegnet ist.

Die beiden Beilagen darf idh Ihnen anbei wieder zurück­
geben.

Die Festschrift zum 85.Geburtstag unseres Autors sende 
ich Ihnen gerne 2 x, wenn Sie noch einige Exemplare brauchten - 
bitte anfordern.

Es hat mich sehr gefreut, daß wir den Geburtstag in München 
im Kreise einer großen Anhängerschaft feiern konnten - auch 
die Lesungen in Graz, Salzburg, Hildesheim und Traunstein^ 
werden wieder viele Anhänger zu ihm führen. Wir hoffen auf 
seine Gesundheit.

Ihnen wünsche ich viel Freude beim Lesen

Ihr

Karl-Hei

^Msiebl

Rudolf Schneider Verlag

Anlagen


